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NEWSLETTER  
DTV/FTV AESCHI 
AUSGABE 10/2017 

 

Liebe Vereinsmitglieder 
 
Der erstmalige Kuchenverkauf durch unsere  Jugend vor dem Volg war 
ein  voller Erfolg! Der Erlös überstieg bei Weitem unsere Erwartungen 
und die Jugend war mit grossem Einsatz und Freude dabei. Wir werden 
nächstes  Jahr  wieder  einen  Kuchenverkauf  organisieren  und  die  Be‐
wohnerInnen von Aeschi mit Süssigkeiten überraschen. 
 
Hingegen werden wir die Papiersammlung in Aeschi / Burgäschi / Stein‐
hof nach langen Diskussionen nicht mehr durchführen. 
 
 
Weitere Infos... 
 
'Unsere' Männerriege  Aeschi  feiert  im  August  2017  ebenfalls  ihr  50‐
Jahr‐Jubiläum.  Im Namen vom Vorstand und den Mitgliedern gratulie‐
ren wir  ihnen von Herzen zu diesem Halbjahrhundert Anlass und wün‐
schen  ihnen viel Spass zur Party! Eine kleine Delegation vom Vorstand 
wird den privaten Anlass besuchen und unseren Verein vertreten. 
Happy Birthday Männerriege! 
 
Der TV  Inkwil  feiert am 19.08.2017  sein 100‐Jähriges Vereinsbestehen 
und wird  auch  eine neue  Fahne  einweihen dürfen.  Zu dieser öffentli‐
chen Feierlichkeit wurde der STV Aeschi mit einer 2er Delegation sowie 
dem Fähnrich eingeladen und wir werden unseren Verein entsprechend 
vertreten. 
 
Am 02. Juni 2017 mussten wir von unserem Gründungs‐ und Ehrenmit‐
glied Anna Nützi‐Misteli in der Kirche Aeschi Abschied nehmen, sie war 
am Abend vom 26. Mai 2017 verstorben. Der STV Aeschi hat mit einer 
kleinen Delegation und mit dem Fahnengruss  ihr die  letzte Ehre erwie‐
sen und eine Blumenschale am Grab niedergelegt.  
 
Für den Vorstand 
Melanie Hirt 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
JAHRESPROGRAMM 
 
25.07.2017 
Sommerprogramm Minigolf 
 
09.08.2017 
Sommerprogramm Hofbergli 
 
20.08.2017 
Vereinsreise Altreu 
 

16. September 2017 
50 Jahre DTV/FTV Aeschi 
Fahnenweihe / Jugendsporttag 
 
25./26. November 2017 
SM Aerobic Villars‐sur‐Ollon 
 
05. Dezember 2017 
Chlausehöck (Organisation DTV) 
 
02. Februar 2018 
51. Generalversammlung 
 
08. Februar 2018 
Chesslete 
 
10. Februar 2018 
Kinderfasnacht 
 
02./03. März 2018 
Abendunterhaltung 
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ANLÄSSE 

SOMMERPROGRAMM MINIGOLF 
Zum 1. Sommerprogramm 2017 treffen wir uns am Dienstag, 25. Juli 2017 mit dem Velo auf 18.30 Uhr vor der Turn‐
halle Aeschi. Für Jene, welche mit dem Auto direkt zur Minigolfanlage beim Schwimmbad  in Gerlafingen kommen, 
treffen wir uns auf 19.00 Uhr. Es ist keine Anmeldung nötig. Bei Fragen oder bei unsicherem Wetter gibt euch Irene 
Aebi gerne Auskunft (079/652.12.47). 
 
SOMMERPROGRAMM HOFBERGLI 
Das 2. Sommerprogramm führt uns am Mittwoch, 09. August 2017 zum Hofbergli unterhalb des Balmberges. Nach 
einer Winterwanderung und dem  letztjährigen Sommerausflug zum Hofbergli starten wir erneut zu dieser schönen 
und gemütlichen Wanderung ab Längmatt. Nach einer kleinen Stärkung  im Beizli führt uns der gleiche Weg zurück 
nach Hause.  Wanderzeit ca. 45 Min. pro Weg, Treffpunkt 18.30 Uhr bei der Turnhalle Aeschi. Damit das Fahren mit 
den Autos koordiniert werden kann, bitte bei Melanie Hirt (melanie.hirt@besonet.ch oder sms 076/572.15.56) bis 
am 24.07.17 anmelden. Der Ausflug findet bei jeder Witterung statt, ausser es hat Gewitter. 
 
VEREINSREISE ALTREU 
In unserem Jubiläumsjahr organisieren wir am Sonntag, 20. August 2017 eine 1‐tägige Vereinsreise nach Altreu. Der 
diesjährige Ausflug  soll möglichst  viele Vereinsmitglieder  ansprechen,  da wir  keine Übernachtung  und  'nur'  eine 
flache Wanderung auf dem Programm haben. 
 
Wir fahren mit den Privatautos nach Altreu. Wer Lust hat, darf diese Strecke auch mit dem Velo unter die Räder 
nehmen. 
Von Altreu bis nach Büren fahren wir mit dem Schiff, danach geht’s zu Fuss ca. 10km der Aare entlang wieder nach 
Altreu. Unterwegs verpflegen wir uns an einer Feuerstelle. 
 
Nähere Infos folgen nach dem Anmeldeschluss.  
Die Anmeldung bitte bis spätestens 20.07.17 an Karin Oberli 079/318.08.66 oder juka.oberli@bluewin.ch 
 
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und auf einen unvergesslichen Tag! 
 
JUGENDSPORTTAG / JUBILÄUMSFEIER / FAHNENWEIHE 
Die Organisation der Anlässe ist im vollen Gange und die Einsatzpläne sind seit dem 04.07.17 am kursieren. Solch ein 
grosser Festtag ist ohne die Unterstützung durch unsere Vereinsmitglieder nicht umsetzbar. Wir bitten euch daher, 
reserviert den Samstag, 16. September 2017 und tragt euch  im Arbeitsplan ein, das OK dankt  im Voraus für euren 
Einsatz. Die Wettkämpfe sind um die Turnhalle Aeschi verteilt und die Festlichkeiten am Abend werden in der Turn‐
halle durchgeführt. 
 
Programm: 
 
‐ Jugendsporttag  Wettkampfstart ca. 08.30 Uhr 
  Ende / Rangverkündigung ca. 17.00 Uhr 
  Vormittag: Einzel‐Sechskampf 
  Nachmittag: Stafetten‐Wettkampf 
‐ Sponsoren‐Apéro  ab ca. 18.00 Uhr 
‐ Nachtessen  ab ca. 19.00 Uhr 
‐ Fahnenweihe  um ca. 20.30 Uhr 
 
Die Jubiläumsfeier am Abend ist öffentlich. Für ein tolles und spannendes Rahmenprogramm ist gesorgt. Die beiden 
OK's und der Vorstand freuen sich sehr auf diesen Grossanlass und wir hoffen nun noch auf Petrus, dass dieser sein 
Bestes gibt! 
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BERICHTE  

SKI‐WEEKEND FIESCHERALP ‐ 18./19. MÄRZ 2017 
Morgenstund hat Gold im Mund oder wie man auch so schön sagt ...Blei im Arsch. Dies konnte nicht von den 8 Frau‐
en und Damen behauptet werden, die um 6 Uhr in der Früh in gekonnter Manier die zwei 5‐Plätzer füllten, auf Pet‐
rus traf diese Parömie eher zu. Dazu im Verlaufe des Weekends mehr. 
 
Für die Fahrt teilten wir uns zu viert in die beiden komfortablen privaten  Kraftfahrzeuge auf (Kraft musste vorhan‐
den sein, ansonsten wären nicht alle Accessoires mit ins Wallis gekommen),   welche von Melanie und Karin M. ge‐
steuert wurden. Um dem Schlafmango einiger nachzukommen wurde die Aufteilung nach Schlafentzug und Quas‐
selbedarf entschieden. Die Fahrt ins weisse Vergnügen verlief ohne Unterbruch, jedoch mit einem feinem Znüni von 
Andrea. Innerhalb von rund 2.5 Stunden war die Gondel  in Fiesch erreicht und wurde mit viel Vorfreude und Solo‐
thurner‐Dialekt  in Beschlag genommen. Während der Fahrt wurde uns  langsam bewusst, dass wir die  letzten Tage 
scheinbar auf Diät waren und daher unsere Menus nicht komplett ausassen, ergo es war miserables Wetter. Der 
tobende Wind wies uns auf unser Fehlverhalten deutlich hin. Auf der Fiescheralp angekommen begrüsste uns wirk‐
lich viel Weiss. Ob dies ein Vergnügen würde stand noch offen. Die Frisuren waren hin durch den Blick nach draus‐
sen und mussten erst einmal gerichtet werden. 
 
Während dessen ergatterte Melanie eine  ruhige Ecke  im Restaurant vom Hotel Alpenlodge. Andrea und Karin O. 
stellten  ihre ausgezeichneten Servicefähigkeiten unter Beweis und es  folgte ein erster Lagebericht. Trotz des ver‐
heissungsvollen Blickes des Kassiers an der Station und seiner besorgten Warnung „Sind ihr wirkli sicher?!“ wagten 
sich die 4 Damen auf die Skier. Nicht weniger sportlich planten die 3 Frauen mit Andrea  ihr Tagesprogramm. Nach 
gelöstem Schuhmangel machten sie sich auf eine Schneewanderung, die ihnen das Peeling am Abend ersparen wür‐
de. Den Skifahrerinnen wurde auf dem  letzten noch offenen Skilift auf der Fiescheralp schnell bewusst, dass dies 
bald ein Abstecher zum warmen Kaffi Baileys geben wird. Dank der authentischen Navigation von Manuela schafften 
es alle Frauen heil bis zum Kühboden, ins Restaurant Alpina. Auch die geplante Ski‐Schweizermeisterschaft der Juni‐
oren/innen wurde abgeblasen, dafür blies der Wind etwas heftiger. Um das Ski Billet wenigstens noch ein bisschen 
auszunutzen, ging es nach einigen Runden Ligretto wieder auf die Piste. Die Sicht war schlecht, der Schnee nass und 
die Kehle lechzte nach einer weiteren Desinfektion. Daher blieb nichts anderes übrig, als die Skitour ins Tipi zu verla‐
gern. Mit einem Abstecher durch den Schneesturm, ins gefühlte 1km entfernte Alpina Restaurant, wurde die Truppe 
wieder vervollständigt durch die 4 Wanderfrauen. 
 
Die Zimmer im Alpenlodge liessen keine Wünsche offen. Es gab genug Steckdosen (für Heizdecken etc.), je eine Du‐
sche pro Zimmer und sogar einen Fernseher. Dieser blieb  jedoch ungenutzt, denn das Programm drängte und das 
nächste Highlight stand an. Das 4‐Gang Menu, nein kein Kartoffelstock mit Ragout, sondern Rindsfilet mit Gemüse 
(zur Schande von Selina) und Reis. Nachdem ausgiebig diniert wurde, gab es eine Runde Brandy‐Dog und zur Ab‐
wechslung ein paar Runden Ligretto. Abgerundet wurde die lustige Runde mit ein paar Witzen, welche vor allem von 
Selina zum Besten gegeben wurden. Ihr Flair für Hähnchen, entzückt uns jedes Jahr von Neuem. Die 8 Turnerinnen 
verschoben nun die Partie in die ruhige Stube, welche uns vor zwei Zimmern zur Verfügung stand. Durch unser sehr 
ambitioniertes Stadt‐Land‐Fluss‐Spiel wurden auch die Nachbarn hellhörig. Erst in dem Moment wurde uns bewusst, 
als der eher aufgebrachte Holländer uns anflehte unser Spiel an einen anderen Ort zu verschieben, dass wir Nach‐
barn hatten. Wir waren also gezwungen einen neuen Plan für den Samstagabend aufzustellen. Die Mehrheit zog es 
Richtung Schlafgemach, die 4 Skifahrerinnen waren jedoch gezwungen empirische Daten zu erheben, um den Unter‐
schied des Partygeschehens  im Tipi zum Kuhstall zu evaluieren. Auf diese  Idee kamen nicht nur die Aescherinnen 
sondern auch die Lommiswiler/innen und Büsseracher/innen. Manuela leitete diese Dissertation vorbildlich an und 
das Ergebnis liess sich in frühen Morgenstunden sehen.  
 
Das  Frühstück  startete  in  diesem  Jahr  etwas  später  als  gewohnt. Nicht  aufgrund  der  Auswertungen  von  letzter 
Nacht,  sondern wegen eines Banketts, welches keinen Platz  im Restaurant übrig  liess. Nach dem Lagebericht der 
letzten Nacht beschlossen wir auf Grund des noch schlechteren Wetters, die Skier und das Board ruhen zu  lassen 
und bald den Heimweg anzutreten. Petrus war von den Resten des  letzten Abends wiederum nicht begeistert und 
bestrafte uns daher mit einem erneuten Sturm. Vielleicht waren auch nur die Scheiben angelaufen, wir wissen es 
nicht. Nach einigen weiteren Runden Spiel und Spass wurde die Heimreise angetreten.  
 
Die Rückfahrt ins sonnige Wasseramt verlief nicht ganz ohne Unterbrüche wie bei der Hinfahrt. Nach einer knapp 1 
minutiger Fahrt bremste Melanie abrupt und musste zuerst einmal den stinkenden Übeltäter in ihrem Auto feststel‐
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len und entfernen. Der Übeltäter war schnell gefunden und entpuppte sich als gegärtes Schoggimöuchli vom Sams‐
tagmorgen. Eine beinahe herzerreissende Trennung der beiden Gruppen   spielte sich beim Autoverlad am Lötsch‐
berg ab. Konnte  jedoch abgewehrt werden dank einiger sehr sehr eiligen Mercedes Fahrern. Geplant war ein Zwi‐
schenstopp  in einem sehr schönen alten Restaurant  in Reichenbach, dieser musste  jedoch wegen Platzmangels  in 
ein anderes Restaurant verschoben werden. Die Verpflegung war aber auch dort sehr gut. Gestärkt ging die Fahrt 
weiter in Richtung Turnhalle Aeschi. 
 
Zum Schluss danke ich Karin O. und Andrea für die reibungslose Organisation wie auch Melanie und Karin M. für den 
sicheren Fahrdienst. Das Fazit fürs nächste Jahr: Diäten und anderwärtige Vermeidungen von Esswaren werden nicht 
mehr toleriert. Die Auswirkungen aufs Wetter und den Alkoholkonsum sind zu fatal! 
 
Géraldine Schlup 
 

 

 
 

KUCHENVERKAUF AESCHI ‐ 29. APRIL 2017 
Am 29. April 2017 fand der erste Kuchenverkauf der Jugendriegen des STV Aeschi statt. Von 9.00 Uhr bis 13:00 Uhr 
verkaufte die Jugend in Gruppen eingeteilt vor dem Volg die von den Aktivmitgliedern gebackenen Kuchen. Die Kin‐
der hatten  trotz der anfänglichen Kälte Spass dabei  ihren Familien und den Einwohnern die Kuchen zu verkaufen. 
Wie wir  am  Schluss  feststellen  konnten war  es  ein  sehr  erfolgreicher  Verkauf,  den wir  sicherlich wieder  einmal 
durchführen werden. 
 
Rahel Kilchenmann 
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RMV BETTLACH ‐ 13. MAI 2017 
Wir besammelten uns um 13.30 Uhr bei der Turnhalle in Aeschi. Mit gutem Willen starteten wir gespannt in diesen 
Nachmittag. Auch das  Jugend‐Aerobic begleitete uns nach Bettlach.  Sie erturnten  sich eine  super Note 8.55 und 
belegten somit den dritten Rang. Die Spannung für den ersten Wettkampf  in diesem Jahr für die Aktiven stieg von 
Stunde zu Stunde an. Um 17.02 Uhr hiess es dann auch für’s TeamAerobic: „Hopp Aeschi“!  
Wir schafften es mit unserer Performance noch unter die besten 4 und kamen somit ins Finale. Leider änderte sich 
nichts mehr an unserer Rangierung und wir schlossen unsere Choreo mit einer Note von 8.75 ab. Dennoch genossen 
wir die Atmosphäre vor so einem grossen Publikum unsere Choreo zu zeigen. Den Abend genossen wir zur Rangver‐
kündigung im Festzelt, denn wir konnten ja den 3. Rang unserer Jugend feiern. 
 
Julia Gränicher 
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JUGENDAUSFLUG WEISSENSTEIN ‐ 20. MAI 2017 
Mit grosser Vorfreude liefen wir am Samstag, 20. August 2017 in Aeschi los. Unser Ziel war mit den öffentlichen Ver‐
kehrsmitteln bis  zur Talstation der Weissensteingondel  zu  fahren. Die Stimmung war ausgelassen und die Kinder 
freuten sich auf die Gondelfahrt. Oben angekommen mussten wir uns warm einpacken, da Petrus uns ein „wenig“ 
Wind und Regen mitbrachte. Zum Glück war dieser Wetterumschwung nur von kurzer Dauer. Wir  liefen anschlies‐
send zu einer Feuerstelle, dort wurde gegessen, geklettert und gespielt. Und natürlich durften die Selfies nicht feh‐
len. Nach einer  langen Mittagspause machten wir uns auf den Weg zurück zur Talstation, diesmal  jedoch zu Fuss. 
Jedes Kind meisterte den Wanderweg mit Bravour. Bei der Talstation angekommen stiegen wir dann in den Zug und 
anschliessend  in den Bus nach Aeschi. Die kleinsten Kids waren so Müde, dass sie auf der Heimfahrt prompt ein‐
schliefen. Es war ein  toller Ausflug mit vielen  lustigen und  schönen Momenten und wir  freuen uns  schon auf die 
weiteren tollen Erlebnisse mit euch. 
 
Für das Leiterteam der Jugend, Manuela Coldebella 

 

 
 

CHILBI AESCHI ‐ 26.‐28. MAI 2017 
Die Wetterprognose verhiess  ideales Wetter während den drei Chilbi Tagen! Das Aufstellen des Festzelts mit dem 
eingespielten Team ging zügig und speditiv voran und innert kürzester Zeit stand alles an seinem Platz. Die Dekorati‐
on unter der Anleitung von Ruth Stampfli, erfreute einmal mehr unsere Chilbigäste! Die Reitsättel und das Zaum‐
zeug, welches uns Bethli zur Verfügung gestellt hatte, machten das "Westernkaffee" komplett. Die Erdbeer‐Chüechli 
waren auch dieses Jahr der grosse Renner und fanden guten Absatz, so dass wir am Sonntagnachmittag ausverkauft 
waren. Das Tortenbuffet wurde von vielen Helferinnen beliefert und es hatte eine leckere und vielfältige Auswahl an 
herrlichen Desserts. Unsere  Cüpli‐  und Weissbier  Bar wurde  zu  unserer  Zufriedenheit  genutzt. Am  Samstag  und 
Sonntag waren die Temperaturen so hoch, dass wir mit dem kühlen Bier eine super Alternative zu den "Schümlikaf‐
fees" hatten. Es war eine Herausforderung, das Bier mit wunderbarem „Schaumkranz“  ins Glas zu  leeren…Einmal 
mehr erwies sich das Serviceteam als extrem lernfähig --- 
Unser Einsatz hat sich finanziell gelohnt, denn der Reingewinn liegt über Fr. 2000.‐! Herzlichen Dank an alle, welche 
uns  in  irgendeiner Form am Anlass unterstützt haben. Es hat uns extrem gefreut, dass wir den Arbeitsplan ohne 
grössere Probleme erstellen konnten.   
 
Das Organisationsteam: 
Monika Altermatt, Ruth Stampfli und Ruth Sommer 
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FRÜHLINGSMEISTERSCHAFT UTZENSTORF ‐ 28. MAI 2017 
Am Morgen besammelten wir uns in Aeschi und fuhren zusammen nach Utzensdorf. Schon bei der Hinfahrt war es 
draussen heiss. Glücklicherweise gab es einen Pool, welchen die  Jugend auch rege benutzte. Wir hatten die Gele‐
genheit zweimal unser Können zu zeigen. Nach dem Frisieren und Einturnen waren zuerst die Aktiven an der Reihe. 
Eineinhalb Stunden später zeigte die Jugend ihre Darbietung.  
 
Vorrunde Noten  ‐ Aktive: 8.97 

    ‐ Jugend: 8.95 
 
Draussen in der Sonne genossen wir das schöne Wetter und warteten auf die zweiten Runde. 
 
Finale Noten  ‐ Aktive: 9.10 
  ‐ Jugend: 8.875 
 
Die Jugend konnte das Podest für sich alleine haben. Und die Aktiven schaffte es auf den 2. Platz. 
 
Ayline Sprenger 
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REGIONALTURNFEST MATZENDORF (TEAM AEROBIC) ‐ 10. JUNI 2017 
Der frühe Vogel fängt den Wurm... 
 
Am Morgen um 7.30 Uhr trafen sich die 11 Mädels vom TeamAerobic und den Damen bei der Turnhalle  in Aeschi. 
Das Ziel war klar, Matzendorf. Nach einer 30‐Minütigen Fahrt kamen wir beim Turnfest an.  
Das ganze Festgelände war gut überblickbar und somit konnten wir uns schnell ein geeignetes Plätzchen finden für 
unser ganzes „Habundgut“. Nachdem wir alle bei unseren drei Friseurinnen waren(Géri, Petra und Rahel sei Dank -) 
fingen wir bereits mit dem Einturnen an.  
 
Um 10 Uhr starteten wir mit dem ersten Teil des Vereinswettkampfs, dem TeamAerobic. Für uns lief die ganze Cho‐
reo  sehr gut und wir waren  sehr  zufrieden mit unserer Vorführung. Weiter ging es kurz  später mit dem Fachtest 
Allround. Dieser Wettkampf  lief gut für uns, auch wenn eine Kampfrichterin die Stoppuhr fallen  liess und drei Mä‐
dels  zwei Mal das Goba machen mussten. Zu guter Letzt kam noch unsere allerliebste Disziplin, wirklich, wirklich 
allerliebste Disziplin, der 800m‐Lauf. Bei brütender Hitze um 12.40 Uhr  fiel der Startschuss und die 9 Damen des 
TeamAerobics liefen diese 800 Meter mit persönlichen Bestzeiten, aber natürlich konnten wir niemals mit den ande‐
ren Läufern der Leichtathletik mithalten.  
 
Nun waren die Wettkämpfe  vorbei und wir warteten  gespannt  auf unsere Noten. Bei  einem  feinen Mittagessen 
stärkten wir uns und konnten den Wettkampf Revue passieren lassen. Weiter ging es mit einer weiteren sportlichen 
Tätigkeit, dem Zeltaufstellen. Aber man muss schon sagen, wir sind  langsam richtig flink und hatten die zwei Zelte 
innerhalb einer Viertelstunde aufgestellt und dabei konnten wir sogar unsere Nachbarn beeindrucken, diese haben 
uns dies nicht  zugetraut. - Am Nachmittag  genossen wir die  Sonne und die  verschiedenen Wettkämpfe welche 
noch liefen. Ja, dann kam natürlich wie eh und je das grosse Turnerfest am Abend. Unsere Neulinge Julia, Nina und 
Ayline genossen ihr erstes Turnfest und wir anderen natürlich auch. -  
Die Nacht im Zelt war, ja sagen wir’s mal so, ein bisschen lärmig, da der DJ im Festzelt und unser lieber Nachbarsver‐
ein die ganze Nacht durch Musik laufen liessen. Aber so sind die lieben Turnfeste nun mal. - Am Morgen früh um 7 
Uhr weckte uns die Sonne und die naja  leichte Wärme  in unserem Zelt. Daher auch wieder, der frühe Vogel fängt 
den Wurm. - Die liebe Nicole hat für uns alle ein super, feines Z’morge organisiert und so konnten wir super in die‐
sen Sonntag starten. Wir genossen noch die Turnfestatmosphäre und fuhren dann gegen den Mittag nach Hause. 
 
Hier noch die Schlussnoten. 
 
TeamAerobic: 8.67 
Fachtest Allround: 7.32 
800m: 3.82 
 
Irene Aebi 
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REGIONALTURNFEST MATZENDORF (35+) ‐ 10. JUNI 2017 
Ü35 goes to Turnfest 
 
Samstag 10. Juni ca. 7.30Uhr in Matzendorf.... wir sind ready für die ultimative Challenge. Auf dem Programm: Hoch‐
leistung Tag mit Schleuderball, Fachtests und 800m Lauf ... 
Ein paar Monate zuvor hatte unsere ü35 Truppe begonnen sich auf das Turnfest vorzubereiten. Unter dem wachsa‐
men Auge von Manuela Witmer, wurde  fast  jeden Mittwoch  trainiert. Gestartet wurde  immer mit einem  leichten 
einlaufen, dann für die hochmotivierten Läufer den 800 Meter Lauf (welcher immer in Rekordverdächtigen Zeit ab‐
solviert wurde) danach ging es auf den Rasen für den Schleuderball und zu den Fachtests. Da wir alle keine Erfah‐
rungen mit Turnfest hatten, war es schwierig einzuschätzen wie gut unsere Leistung sein wird.   
So nun stehen wir in Matzendorf. Der Wettkampf beginnt mit dem Schleuderball. Wir waren die ersten welche ran 
durften. Zum grossen Erstaunen, lief es besser als gedacht und wir schleuderten das Ding besser als eh und je. Dies 
hat die Stimmung natürlich positiv beeinflusst. Schliesslich hatten wir auch für einen kurzen Moment das beste Re‐
sultat des Tages - . 
Ein paar Stunden später stand der Fachtest auf dem Programm. Natürlich wollten wir an das vorherige gute Resultat 
anknüpfen. Naja, leider lief es nicht so wie in den Trainings, aber egal der Olympische Geist zählt. 
Als letzte Disziplin mussten noch die Läufer ran. Es war mittlerweile 11:00Uhr, die Sonne schien mit voller Kraft auf 
den Rasenplatz und die Thermometer hatte sich etwa bei 26 Grad eingependelt. Aeschi durfte mit einem anderen 
Verein starten. Schon nach den ersten Meter war es klar, 800 Meter wird nie die Parade Disziplin der ü35 Truppe. 
Nach etwas mehr als 3 Minuten war dann der Spuck schon vorbei und wir konnten das wohlverdiente Nebenpro‐
gramm geniessen. 
Im allgemein sind wir mit unserer Leistung zufrieden und das Resultat steht eh nur auf dem Papier. Trotzdem wollen 
wir die Herausforderung  für nächstes  Jahr  annehmen und   wieder mitmachen, dabei  zählt nur der Olympischen 
Geist. 
 
Francesco Caruso 
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UBS KIDS CUP ‐ 21. JUNI 2017 
Auch dieses Jahr führten wir in Aeschi wieder den Ubs Kids Cup durch. Insgesamt 39 Kinder massen sich in den Dis‐
ziplinen Weitsprung, 60m Sprint und Ballweitwurf. Nachdem jedes Kind die Startnummer gefasst und montiert hat‐
te,  fand ein gemeinsames Aufwärmen statt. Es wurden 3 Gruppen gemacht und dann gings  los. Trotz des heissen 
Wetters  zeigten die Kids vollen Einsatz. Nach 2 Disziplinen gab es ein  feines Zvieri. Frisch gestärkt meisterten  sie 
danach auch den letzten Teil noch. Der Anlass wurde von zahlreichen Eltern und Geschwister unterstürzt und beglei‐
tet, was die Kids sichtlich motivierte ordentlich Gas zu geben.  
 
Als Highlight bekam am Ende jedes Kind ein tolles Badetuch von der UBS.  
 
6 Kinder haben sich sogar für den Kantonalfinal am 08.07.2017 in Biberist qualifiziert, Bravo! 
 
Es war ein toller Anlass, bei dem wieder einmal viele helfende Hände gefragt waren. Herzlichen Dank an die Leiter & 
Leiterinnen! 
 
Selina Wüthrich 

 
 

KMV HUBERSDORF ‐ 01. JULI 2017 
Am Samstag  starteten wird unsere Reise als grosse Familie  zum  letzten Wettkampf nach Hubersdorf. Wir  fuhren 
nämlich gleich  in zwei grossen Familienautos, so dass es kaum noch andere Fahrer benötigte. Dort angekommen, 
wurden die Jüngeren von den älteren auf ihren Wettkampf vorbereitet. Das Wetter machte auch noch mit und die 
Jugendlichen  freuten  sich  sehr auf  ihren  letzten Wettkampf. Dabei  fehlte auch nicht ein  tatkräftiger Fanclub von 
unseren Damen und Frauen, welche uns noch mehr motivierten. Diesen absolvierten sie mit Bravur und waren nur 
knapp hinter dem 3. Rang mit einer Gesamtnote von 8.60.  
Danach bereiteten sich die Aktiven vor, wobei das Wetter leider gewechselt hat. Das Aufwärmen wurde deshalb an 
den grössten vorhandenen Raum verschoben – in die Dusche! Mit viel Motivation begannen sie sich auf den Wett‐
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kampf  vorzubereiten und  starteten  voller  Freude  in den  letzten Wettkampf  vor dem  Sommer.  Sie  genossen den 
Wettkampf und zeigten eine super Darbietung. So hatten sie eine Gesamtnote von 8.95 und hatten sich in der Tech‐
nik in der Saison immer wieder mehr gesteigert. Schlussendlich waren wir damit auf dem 8. Rang von 12. Teams und 
sehr zufrieden mit unserer Leistung. Somit stiessen sie auf ihre Note mit einem Panaché an, wo die ganze Geschichte 
am Samstag begann  ‐  in der Dusche. Und sie genossen den Abend mit den Abschlussvorführungen sowie dann  im 
Zelt beim Feiern! 
 
Vom ganzen Team vielen Dank dem Fanclub und alle die uns Unterstützt haben! 
 
Petra Künzler 
 
  

 
 

SOMMERBRÄTELN ‐ 04. JULI 2017 
Bei herrlichem Sommerwetter haben wir ein paar gemütliche Stunden am Burgäschisee verbracht. Der Einladung 
der Frauenabteilung sind 23 Personen gefolgt. Leider war vom + 35 niemand anwesend, was wir sehr bedauert ha‐
ben. 
Ruedi und Astrid haben uns einmal mehr ihren herrlichen 'Witmer‐Platz' mit direktem Seeanstoss - zur Verfügung 
gestellt. Einige sind vor dem Essen schwimmen gegangen, was bei den sehr sommerlichen Temperaturen eine will‐
kommene Abkühlung war. 
Vom Apero über herrliche Salate, selbstgemachte Züpfen und Desserts war alles reichlich vorhanden. Leckere Grilla‐
den verbreiteten ihren Duft und der Hunger konnte gestillt werden.  Danke an alle, die uns mit dem Mitgebrachten 
verwöhnt haben. 
Es waren gesellige und spassige Stunden, welche wir miteinander verbracht haben. Auf dem Nachhauseweg wurden 
wir bei schönstem Mondschein begleitet, einfach mega! 
 
Ich wünsche allen im Namen des Vereins eine schöne und gute Sommerzeit!  
Ruth Sommer 
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Hirt Melanie  Co‐Präsidentin  Hasenacker 1, 4556 Aeschi   076 572 15 56  melanie.hirt@besonet.ch 
Oberli Andrea  Co‐Präsidentin  Grabackerstrasse 39, 4557 Horriwil  079 575 33 91  andreaoberli@hotmail.com 
Hess Nicole  Kassierin  Solothurnstr. 5, 3362 Niederönz  079 954 45 62  nicole.hess@besonet.ch 
Phillot Manuela  Aktuarin  Hübeliweg 1, 4556 Aeschi  078 772 68 41  manuela.phillot@bluewin.ch 
vakant  TK‐Chefin   
Aebi Irene  Vertretung DTV/  Fichtenweg 2, 3362 Niederönz  079 652 12 47  irene.aebi@gmx.ch 
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Sommer Ruth  Vertretung FTV/  Bolkenstrasse 6, 4556 Aeschi  079 424 58 65  ruthsommer@besonet.ch 
  Materialchefin 


